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Güterverkehrs auf den Binnenwasserstraßen und die Fortschreibung 
des Schiffsbestandes der Binnenflotte 

- Drucksache 2924 - 


A. Bericht des Abgeordneten Wehr: 


1. Allgemeines 

Die Drucksache 2924 wurde in deir 177. Plenar- 
sitzung des Deutschen Bundesta^ges am 6. Dezem- 
ber 1956 an den Ausschuß für Verkehrswesen über- 
wiesen. 

Der Ausschuß für Verkehrswesen behandelte die 
Drucksache 2924 dn seiner Sitziung am 20. Mai 1957 
und beschloß, dem Plenum des Deutschen Bundes- 
tages zur 2. und 3. Beratung zu empfehlen, den 
Gesetzenitwurf mit den nachstehend aufgeführten 
Änderungen anziunehmen. 

11. Im einzelnen 

Auf die zum Gesetzentwurf gegebene Begrün- 
dung wird Bezug genommen. 

Der Ausschuß für Verkehrswesen beschloß, 

1. entsprechend der Empfehlung des Ausschusses 
für Verkehr und Post des Bundes rates in § 2 
Abs. 3 die Nr. 1 aus sprachlichen Gründen wie 
folgt zu fassen: 

„1. die Schiffe und Güter, die ankommen und 
abgehen 


la) in (dien Häfen Lübeck, Hamburg, Bre- 
men und Haren, 

b) in den Häfen und sonstigen Lade- und 
Löschplätzen seewärts der Linie, welche 
die im Buchstaben a genannten Orte 
verbindet, 

sofern sie auf ihrer Fahrt die Grenzen der 
Seefahrt dm Sinne des § 1 der Dritten 
Durchführungsverordnung zum Flaggen- 
rechtsgiesetz vom 3. August 1951 (Bundes- 
gesetabil. II S. 155) überschreiten,“; 

2. entgegen der Empfehlung des Bundesrates, m 
§ 2 Abs. 3 die Nr. 2 zu streichen, idie von ider 
Bundesregierung gewünschte Fassung beizube- 
hailten; 

3. die übliche Saar-Klausel in den Gesetzentwurf 
aufzunehmen; 

4. das Datum des Inkrafttretens in „1. September 
1957“ zu ändern. 

Bonn, den 20. Mai 1957 

Wehr 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses: 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Gesetzentwurf — Drucksache 2924 — in der 
aius ider nachstehenden Zusammenstellung ersicht- 
lichen Fassung anzunehmen. 

Bonn, den 20. Mai 1957 

Der Ausschuß für Verkehrswesen 

Rümmele Wehr 

V 0 rsdtzender Berichteistatter 


Druck: Bonner Universitäts-Budidruckerei, Bonn 
Alleinvertrieb: Dr^ Hans Heger, Bad Godesberg, 
Rheinalilee 20, Telefon 3651 



Zusammenstellung 

des Entwurfs eines Gesetzes über die Statistik des Schiffs- und 
Güterverkehrs auf den Binnenwasserstraßen und die Fortschreibung 
des Schiffsbestandes der Binnenflotte 

- Drucksache 2924 - 


Entwurf 

Entwurf eines Gesetzes 
über die Statistik des Schiffs- und Güterver- 
kehrs auf den Binnenwasserstraßen und die 
Fortschreibung des Schiffs(bestandes der 
Binnenflotte 

Der Bundestag hat mit Zustimmung des 
Bundesratas das folgende Gesetz beschlossen: 

ABSCHNITT I 

Die Statistik des Schiffs- und Güterverkehrs 
auf den Binnenwasserstraßen 

§ 1 

Über den Schiffs- und Güterverkehr auf 
den Binnenwasserstraßen wird eine Bundes- 
statistik durchgeiführt. 

§ 2 

(1) Die Statistik des Schiffs- und Güterver- 
kehrs auf den Binnenwasserstraßen erfaßt 

1. an den Grenzzollstellen und an den Über- 
ganigsstellen zur sowjetischen Besatzungs- 
zone den Ein- und Ausgang von Schiffen 
sowie die von ihnen beförderten Güter, 

2. in Häfen und an sonstigen Lade- und 
Löschplätzen die Ankunft und Abfahrt 
von Schiffen sowie die von ihnen ein-, aus- 
und umgeladenen Güter, 

3. außerhalb der Lade- und Löschplätze die 
Ankunft und Abfahrt von Schiffen, die 
Güter ein-, aus- oder umladen, sowie die 
von ihnen umgeschlagenen Güter, 

4. an Schleusen die Durchfahrt von Schiffen 
und die von ihnen beförderten Güter. 


Beschlüsse des 30. Ausschusses 

Entwurf eines Gesetzes 
über die Statistik des Schiffs- und Güterver- 
kehrs auf den Binnenwasserstraßen und die 
Fortschreibung des Schiffsbestandes der 
Binnenflotte 

Der Bundestag hat mit Zustimmung des 
Bundesrates das folgende Gesetz beschlossen; 


ABSCHNITT I 

Die Statistik des Schiffs- und Güterverkehrs 
auf den Binnenwasserstraßen 

§ 1 

unverändert 


§ 2 

(1) unverändert 
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Entwurf 

(2) Absatz 1 gilt entsprechend für den 
Floßverkohr. 

(3) Von der Erfassung nach den Absätzen 
1 und 2 sind ausgenommen 

1. die lin den Häfen Lübeck, Hamburg, Br emen 
und Haren sowie in den Häfen und an den 
sonstiigen Lade- und Löschplätzen seewärts 
der die genannten Orte verbindenden 
Linie angekommenen und abgegangenen 
Schiffe und Güter, sofern sie auf ihrer 
Fahrt die Grenzen der Seefahrt im Sinne 
des § 1 her Dritten Durchführungsver- 
ordnung zum Flaggenrechtsgesetz vom 
3. August 1951 ((Bundesgesetzbl. II S. 155) 
überschreiten. 


2- Leichterungen, 

3. die Ankunft, Abfahrt und Durchfahrt von 
Schiffen, die ausschließlich als Schleppkraft 
oder anderen Zwecken als denen des Gü- 
terverkehrs dienen, 

4. die Ankunft und Abfahrt von Schiffen 
und Flößen in Häfen, wenn diese aus- 
schließlich als Schutz- und Sicherheitshäfen 
angelaufen wenden. 

§ 3 

(1) Die in § 2 aufgeführten Tatbestände 
werden nach folgenden Merkmalen erfaßt: 

1. Für das Schiff 
nach: 

Namen und Wohnort des Schiffsführers, 
Bezeichnung des Schiffes, 

Register- oder Heimatstaat des Schiffes, 
Schiffsgattung, 

Eichtonnen, 

Maschinenleistung in effektiven Pferde- 
stärken; 

2. für die Fahrt 
nach: 

V erkehrsrichtung, 
b enu tz te n Schi f fahr ts weg e n , 

Ankunfts-, Abgangs- oder Durchgangstag; 

3. für die Güter 
nach: 


Beschlüsse des 30. Ausschusses 

(2) unverändert 

(3) Von der Erfassung nach den Absätzen 1 

und 2 sind ausgenommen 

1 . die Schiffe und Güter, die ankommen und 
abgehen 

a) in den Häfen Lübeck, Hamburg, Bre- 
men und Haren, 

b) in den Häfen und sonstigen Lade- und 
Löschplätzen seewärts der Linie, welche 
die im Buchstaben a genannten Orte 
verbindet, 

•sofern sie auf ihrer Fahrt die Grenzen 
der Seefahrt im Sinne das § 1 der Dritten 
Durchführungsverordnung zum Flagigcn- 
recht'Sgesetz vom 3. August 1951 (Bundes- 
gesetzbl. II S. 155) überschreiten, 

2. unverändert 

3. unverändert 


4. unverändert 


§ 3 

unverändert 
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Entwurf 


Beschlüsse des 30. Ausschusses 


Art, 

Bruttoigc wicht, 

Ein-, Aus- oder Umladeort, an den Aus- 
landsigrenzen auch nach Herkunfts- oder 
Bestimmungisländern, 

Art des Antransports bei der Einladung, 
Art des Abtransports bei der Ausladung. 

(2) Der Floßverkehr (§ 2 Abs. 2) wird nach 
den itn Absatz 1 Nr. 2 genannten sowie fob 
genden Merkmalen erfaßt: 

Namen und Wohnort des Floßführers, 
Gewicht des Floßes, 

Ort der Zusammensetzung oder der Auf- 
lösung des Floßes, an den Auslandsgrenzen 
auch nach Herkunfts- oder Bestimmungs- 
ländern. 


§ 4 

Auskunftspflichtig nach § 10 des Gesetzes 
über die Statistik für Bundeszwecke vom 
3. September 1953 (Bundesgesetzbl. I S. 1314) 
sind die Schiffs- oder Floßführer sowie die 
Frachtiführer oder Verfrachter. 

§ 5 

(1) Statistische Meldestellen sind für die 
Erfassung 

1. der in § 2 Abs. 1 Nr. 1 genannten Tat- 
bestände 

a) an den Auslandsgrenzein die Zollstellen, 

b) an den Übergangsstellen von Berlin 
(West) zur sowjetischen Besatzungszone 
die zuständigen Behörden der Wasser- 
und Schiffahrtsverwaltung in Verbin- 
dung mit den Grenzkon trollstellen (W), 

c) an den sonstiigen Übergangsstellen zur 
sowjetischen Besatzungszone die Behör- 
den der Wasser- und Schiffahrtsverwal- 
tung des Bundes, 

2. der in § 2 Abs. 1 Nr. 2 genannten Tat- 
bestände 

a) in öffentlichen Fläfen und an sonstigen 
öffentlichen Lade- und Löschplätzen 
die örtlich zuständigen Verwaltungs- 
behörden, 

b) in privaten Häfen und an sonstigen 
privaten Lade- und Löschplätzen die 
Besitzer; 


§ 4 


unverändert 


§ 5 


unverändert 
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Entwurf 


Beschlüsse des 30. Ausschusses 


3. der in § 2 Abs. 1 Nr. 3 genannten Tat- 
bestände 

a) die Behörden der Wasser- und Schif- 
fahrtsverwaltung des Bundes oder die 
entsprechenden Behörden der Länder, 
sofern ihre Genehmigung zum Laden, 
Löschen oder Umladen außerhalb eines 
Lade- oder Löschplatzes erforderlich ist, 
ib) die für die Umsdilaigstelle zuständige 
Gemeindebehörde, sofern eine Geneh- 
migung nach Buchstabe a nicht erfor- 
derlich ist, 

4. der in § 2 Abs. 1 Nr. 4 genannten Tat- 
bestände 

die Behörden 'der Wasser- und Sdiiffahrts- 
verwaltung des Bundes. 

(2) Die Meldestellen sollen die Erhebungs- 
vordrucke auf ihre vollständiige Ausfüllung 
überprüfen. 


§ 6 

Die Angaben über den Versand und 
Empfang der einzelnen Verkehrsbezirke, die 
tonnenkilometrischen Leistungen und den 
Schiffsverkehr werden vom Statistischen 
Bundesamt aufbereitet. 


§ b 


unverändert 


ABSCHNITT II 


ABSCHNITT II 


Die Fortschreibung des Schiffsbestandes 
der Binnenflotte 


Die Fortschreibung des Schiffsbestandes 
der Binnenflotte 


§ 7 

Der auf Grund statistischer Erhebungen 
jeweils ermittelte Schiffsbestand wird laufend 
durch Fortschreibung berichtigt und ergänzt. 
Die Fortschreibung wird vom Bundesminister 
für Verkehr oder von den von ihm bestimm- 
ten Stellen durchgeführt. 

§ 8 

Für die Fortschreibung werden die dem 
Erwerb dienenden Binnenschiffe (einschließ- 
lich der Werkschiffe, Hafenschiffe und 
Fähren), 

1. deren Tragfähigkeit mehr als 10 Tonnen 
beträgt oder 

2. die eine eigene Antriebsanlajge von wenig- 
stens 50 effektiven Pferdestärken Ma- 
schinenleistung haben oder 

3. die Fahrgastschiffe, Tankschiffe, Schlepper 
oder Stoßboote sind. 


§ 7 


unverändert 


§ 8 


unverändert 





Entwurf 

nach Eigentums-, Art-, Verwendungs- und 
Baumerkmalen erfaßt. 

§ 9 

(1) Auskunftspflichtig nach § 10 des Ge- 
setzes über die Statistik für Bundeszwecke 
sind die Schiffseigentümer und ihre nach 
§ 4 Abs. 3 der Schiffsregisterordnuriig in der 
Fassung vom 26. Mai 1951 ('Bundesgesetzbl. I 
S. 360) bestellten Vertreter. 

(2) Die Auskunftspflichtigen haben dem 
Bundesminister für Verkehr oder 'den von 
ihm bestimmten Stellen durch Ausfüllung 
amtlicher Vordrucke ohne besondere Auffor- 
derung Angaben über die in § 8 genannten 
Merkmale der dort erfaßten Biinnenschiiffe zu 
machen, 

1. wenn die Merkmale sich ändern, 

2. wenn ein neu erbautes Binnenschiff in 
Dienst gestellt wird, wenn ein Binnenschiff 
untergeht und als endgültig verloren anzu- 
sehen ist oder wenn es ausbesserungsun- 
fähig wird, 

3. wenn ein Binnenschiff seinen Heimatort 
verändert oder wenn er diesen im Gel- 
tungsbereich dieses Gesetzes erhält oder 
aufgibt. 

§ 10 

Die Amtsgerichte, 'bei idenen ein Binnen- 
schiffsrqgister geführt wird, haben Tatsachen, 
die nach § 12 und § 17 Abs. 1 und 4 der 
Schiffsregister Ordnung zum Binnenschiffs- 
register angemeldet werden, dem Bundes- 
minister für Verkehr mit zu teilen, soweit 
diese Tatsachen nach § 8 erfaßt werden. 

ABSCHNITT III 
Schlußbestimmungen 
§ 11 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 
Abs. 1 des Dritten Überleitungsgesetzes vom 

4. Januar 1952 (Bundesgeseczbl. I S. 1) auch 
im Land Berlin. 


§ 12 

Dieses Gesetz tritt am 1. April 1957 in 
Kraft. 


Beschlüsse des 30. Ausschusses 


S 9 

unverändert 


§ 10 

unverändert 


ABSCHNITT III 
Schlußbestimmungen 
§ 11 

unverändert 

§ 11a 

Dieses Gesetz gilt nicht im Saarland. 

§ 12 

Dieses Gesetz tritt am 1. September 1957 
in Kraft. 
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